
Dienstleistungen in kompakter Form

Die FMH bietet ihren Mitgliedern vielfältige Dienst-
leistungen und engagiert sich für deren Bedürfnisse. 
Wer rastet, der rostet: Deswegen hat sie sich in ihrer 
aktuell geltenden Strategie folgendes Ziel gesetzt: 
«Die Dienstleistungen des Generalsekretariats wer-
den weiterentwickelt, sind für Mitglieder zugänglich 
und werden besser kommuniziert.» Um die breite 
Palette besser nutzbar zu machen und den Mehrwert 
für die Mitglieder zu steigern, hat die FMH neu einen 
Dienstleistungskatalog erstellt. In gebündelter Form 
enthält er die rund 70 Dienstleistungen, welche die 
Mitglieder direkt beanspruchen können. Diese sind 
sehr unterschiedlicher Natur: im Bereich Recht bei-
spielweise die Beratung und Auskunftserteilung, im 
Bereich Informatik das Mitgliederportal myFMH, im 
Bereich Ambulante Tarife die Verwaltung von 
Dignitätsdaten. 

Die sowohl thematische als auch alphabetische Ord-
nung des Katalogs ermöglicht es Benutzerinnen und 
Benutzern, die gewünschte Dienstleistung rasch  
zu finden. Dazu tragen auch die Icons bei, welche 
eine rasche Orientierung unterstützen. Auch das 
moderne und aufgeräumte Erscheinungsbild unter-
streicht die Benutzerfreundlichkeit des Dienstleis-
tungskatalogs. 
Im Katalog findet sich nicht nur eine Kurzbeschrei-
bung zu jeder Dienstleistung, die Benutzer erfahren 
auch, an wen sie sich bei Fragen wenden können und 
an wen sich die Dienstleistung richtet. Der Dienst-
leistungskatalog ist auf Deutsch und Französisch 
erhältlich und ab sofort in elektronischer Form auf 
der FMH-Website verfügbar unter www.fmh.ch → 
Services → Für die Mitglieder → Dienstleistungskata-
log. Dort steht er als praktisches ePaper zur Lektüre 
oder als gewöhnliches PDF zum Download bereit. Ab 
Juni 2015 ist der Dienstleistungskatalog auch ge-
druckt erhältlich.

Generalsekretärin

Gesamtrevision TARMED 

Im Projekt «Gesamtrevision TARMED» arbeitet die 
FMH zusammen mit H+ und der MTK seit rund zwei 
Jahren an der Revision der 4581 Tarifpositionen so-
wie der Aktualisierung aller Parameter der TARMED-
Kostenmodelle. Mit den medizinischen Fachgesell-
schaften, Revisionspartnern und externen Experten 
sind rund 150 Personen an diesem Grossprojekt be-
teiligt.
Für die operative Steuerung ist jeweils eine Projekt-
leiterin bzw. ein Projektleiter pro Revisionspartner 
zuständig. Als Vertretung der FMH hat Kerstin Schutz 
diese Funktion zu Jahresbeginn von Roger Scherrer 
übernommen. Seit 2012 gehört sie zum siebenköpfi-
gen Team der Abteilung Ambulante Tarife und Ver-
träge Schweiz und arbeitet seither in diesem Gross-
projekt mit.
Verstärkt wird die Abteilung von Andreas Weissen-
burger und Karl Bachofen, zwei externen Experten, 
die bereits in die Entwicklung des TARMED invol-
viert waren. Im FMH-Mandatsverhältnis unterstüt-
zen sie das Revisionsprojekt mit ihrem langjährigen 
Wissen und ihren Tarifkenntnissen und wirken in 
den verschiedenen Fachteams und Arbeitsgruppen 
mit. Die Gesamtrevision TARMED ist auf Kurs: Sie 
soll bis Ende 2015 abgeschlossen sein, damit die revi-
dierte Version 2.0 dem Bundesrat zur Genehmigung 
vorgelegt werden kann. 

Abteilung Ambulante Tarife und Verträge SchweizÜbersichtlich und kompakt – die Dienstleistungen der FMH.
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Europäische Impfwoche im April

Erklärtes Ziel der WHO ist, die Masern in Europa bis 
Ende Jahr 2015 zu eliminieren. Auch in der Schweiz 
steigt die Zahl der Durchimpfungen mit zwei Dosen 
und liegt gegenwärtig zwischen 86 und 90 Prozent. 
Das Problem sind die Erwachsenen: Man schätzt, 
dass mehr als eine Million Personen zwischen 17 
und 50 Jahren mindestens eine Impfdosis gegen 
Masern nachholen muss. Die aktuellen Empfehlun-
gen datieren von 2001; zuvor haben diese sich oft ge
ändert, was bedeutet, dass jede Person, die vor 2001 
geboren wurde, Impflücken haben kann, auch wenn 
sie allgemein gut geimpft ist. Die meisten Personen, 
denen eine Impfdosis fehlt, sind sich dessen nicht 
bewusst. Es braucht deshalb niederschwellige 
Impfangebote und aus diesem Grund wird auch die 
Europäische Impfwoche vom 20. bis 25. April der 
Masernelimination gewidmet sein. So viele Arzt-
praxen, Gesundheitszentren und Krankenhäuser 
wie möglich werden die Masernimpfung während 
der ganzen Woche ohne Voranmeldung anbieten. 
Auf der BAG-Website www.stopmasern.ch wird  
eine Liste der teilnehmenden Ärzte veröffentlicht. 

Interessierte Ärztinnen und Ärzte können sich  
bei Deborah Gaspoz melden: deborah.gaspoz[at]bag. 
admin.ch, Tel. 058 462 74 99.

Abteilung Gesundheitsförderung und Prävention

Neue Gesichter im GS

Seit August 2014 arbeitet Brigitte Stöckli als Direk
tionsassistentin im Zentralen Sekretariat. Sie unter-
stützt die Generalsekretärin in sämtlichen adminis
trativen Belangen und organisiert unter anderem die 
Halbjahresseminare für die Mitarbeitenden. Sie ist 
Protokollführerin der Kadersitzungen und führt das 
Sekretariat der Plattform Rettungswesen. Brigitte 
Stöckli arbeitete 15 Jahre im Kernkraftwerk Mühle-
berg als Verantwortliche für das Dokumentenmana-
gement und war danach im Bauprojektmanagement 
tätig.

Anfang September ist neu Marina Lüscher zum sie-
benköpfigen Team der Abteilung Ambulante Tarife 
und Verträge Schweiz gestossen. Als Projektmitar-
beiterin arbeitet sie an der Gesamtrevision des 
TARMED mit, kümmert sich um verschiedene ad-
ministrative Aufgaben wie etwa das Erstellen von 
Sitzungsprotokollen und ebenso sorgt sie dafür, 
dass der Tarifdelegierten-Tag optimal über die 
Bühne geht. Ursprünglich als Pflegefachfrau HF in 
der Intensivpflege und Reanimation tätig, hatte sie 
nach über zehn Jahren Lust auf mehr: Frau Lüscher 
bildete sich im Managementbereich weiter und lei-
tete danach verschiedene Altersinstitutionen. Im-
mer wieder betreute sie dabei auch herausfor-
dernde Aufgaben wie etwa die Reorganisation eines 
Betriebes. 
Im September 2014 hat Marcella Manzo ihre Tätigkeit 
als Fachspezialistin Gutachterstelle bei der FMH auf-
genommen. Die viersprachige Mutter zweier erwach-
sener Kinder betreut die Dossiers aus dem Tessin und 
der Deutschschweiz. Sie koordiniert den reibungs
losen Ablauf zwischen Patienten, Rechtsvertretern, 
Gutachtern, Ärzten und Spitälern. Marcella Manzo 
hat nach einer Augenoptiklehre eine Handelsaus
bildung absolviert. Zwischendurch arbeitete sie als 
Flugbegleiterin und kehrte später wieder in den kauf-
männischen Bereich zurück, wo sie nun seit einigen 
Jahren tätig ist.
Dr. iur. Caroline Hartmann verstärkt seit September 
2014 das Team des FMH-Rechtsdienstes, wo sie zu  
50 Prozent als Rechtsanwältin arbeitet. Sie betreut 
verschiedene Dossiers wie die Patientenverfügung 
oder den Mutterschutz, ist zuständig für die Rechts-
fragen im Departement Paramedizinische Berufe 

Einfach und unkompliziert – Masernimpfung im April.
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(insbesondere MPA-Ausbildung) und erteilt Rechts-
auskünfte an FMH-Mitglieder. Zu 50 Prozent ist sie 
zudem stellvertretende Leiterin der Gutachterstelle 
und dort Ansprechperson für die Gutachter sowie 
verantwortlich für die Gegenlektüre der Gutachten. 
Die passionierte Sportlerin hat an den Universitäten 
Basel und Bern Jurisprudenz studiert und war da-
nach als Unternehmensjuristin und in verschie
denen Wirtschaftsanwaltskanzleien tätig. Zuletzt 
hat Caroline Hartmann für eine Rechtsschutzver
sicherung im Bereich Patientenrechtsschutz gear-
beitet.
Seit Ende September 2014 arbeitet Julien Duruz als 
Anwalt im Rechtsdienst der FMH. Zusammen mit 
seiner Arbeitskollegin Anne-Sylvie Thiébaud ist er als 
Sekretär der Standeskommission für die Fälle aus der 
Romandie zuständig. Neben dieser Hauptaufgabe er-
teilt er Rechtsauskünfte an FMH-Mitglieder. Julien 
Duruz hat in Fribourg Jurisprudenz studiert und im 
Kanton Bern sein Anwaltspatent gemacht. Vor sei-
nem Stellenantritt bei der FMH hat er vier Jahre in 
der Verwaltung des Kantons Bern beim Regierungs-
statthalteramt Berner Jura gearbeitet und eine ein-
jährige Reise vorwiegend durch Südamerika und 
Asien unternommen.
Wir heissen alle fünf Mitarbeitenden herzlich will-
kommen und freuen uns, mit ihnen zusammenzu
arbeiten. 

Abteilung Verwaltung und Finanzen

SAQM-Newsletter: jetzt anmelden!

Seit knapp einem Jahr informiert die Schweizerische 
Akademie für Qualität in der Medizin SAQM interes-
sierte Leserinnen und Leser mittels eines elektroni-

schen Newsletters über ihre aktuellen Arbeiten zu 
Qualität in der ärztlichen Leistungserbringung. 
Nebst Veranstaltungshinweisen werden interessante 
Publikationen, Instrumente und Projekte vorgestellt. 
Der Newsletter erscheint drei- bis viermal pro Jahr. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Anmelden können 
Sie sich unter www.saqm.ch → Publikationen → 
Newsletter. Weitere Publikationen und Informa
tionen rund um die ärztliche Qualität finden Sie 
ebenfalls unter www.saqm.ch

Rückblick «Büro Daten  
und Demographie»

Ein Jahr ist es her, seit das «Büro Daten und Demo-
graphie» gegründet wurde. Bestehend aus Mitglie-
dern der in der Delegiertenversammlung vertrete-
nen Dachorganisationen bildet dieses Gremium 
eine Informations-, Diskussions- und Wissensplatt-
form, welche die Abteilung bei der Erarbeitung und 
Weiterentwicklung von Projekten und Studien im 
Daten- und Demographiebereich unterstützt. 
Ebenso bezweckt das «Büro Daten und Demogra-
phie», die Bedürfnisse und Positionen der Basis 
abzuholen, Synergien besser zu nutzen und die Ar-
beiten der FMH in den Dachorganisationen abzu-
stützen. 
Wertvolle Diskussionen z.B. über die Weiterent
wicklung der Ärztestatistik, zu Themen wie Versor-
gungsforschung, gesetzlich zu erhebende Daten 
(MARS) und Einkommensverhältnisse/Arbeitspen-
sum/Praxisstruktur haben stattgefunden. Viele neue 
Erkenntnisse und Ideen sind dabei entstanden: Bei-
spielsweise fand im Herbst 2014 eine Inventar
erhebung zu den vorhandenen Daten und bisher 
erfolgten Erhebungen innerhalb der Ärzteorgani
sationen statt. Aktuell diskutiert das «Büro Daten 
und Demographie» mögliche Folgearbeiten. Ein wei-
terer Schwerpunkt der Arbeiten besteht auch darin, 
die Ärzteschaft auf die Wichtigkeit von ärzteeige-
nen Daten aufmerksam zu machen, Schwachstellen  
von Datensammlungen zu evaluieren und entspre-
chende Verbesserungsmassnahmen umzusetzen. 
Für weitere Informationen und Anregungen sowie 
Ihre Projektvorschläge erreichen Sie uns unter 
ddq[at]fmh.ch

Abteilung Daten, Demographie und Qualität DDQ
Qualität in der ärztlichen Leistungserbringung – stets auf dem aktuellen Stand dank 

dem Newsletter der SAQM.
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kommen. Sie finden uns vom 20. bis 22. Mai 2015 am 
Stand 25F im Congress Center Basel. Lernen Sie un-
sere vielfältigen Dienstleistungen in den Bereichen 
Weiterbildung, medizinische Publikationen, Praxis-
gründung, Praxisführung, Praxisübergabe und Grup- 
penpraxis kennen! Wir freuen uns auf den persön
lichen Kontakt mit Ihnen und gehen gerne auf Ihre 
Anliegen und Bedürfnisse ein. Weitere Informatio-
nen finden Sie auf www.sgim.ch 

FMH Services

Neuer FMH-Flash 
Sie lesen die letzte Flash-Ausgabe in dieser Form: Der FMH-

Flash wird moderner und exklusiver! Bisher haben wir Ihnen 

den Newsletter als PDF zugestellt und gleichentags ist er in der 

Schweizerischen Ärztezeitung publiziert worden. In Zukunft 

versenden wir den FMH-Flash nur noch in elektronischer Form 

als E-Mail an die FMH-Mitglieder: vom statischen PDF zum 

dynamischen Newsletter!

Anfang Juni soll der erste Versand des neuen Newsletters 

stattfinden. Er bietet ein breiteres Spektrum an Inhalten und 

kann dank ausschliesslich elektronischer Form aktueller und 

zeitnah berichten. Viermal im Jahr, jeweils zu Beginn der or-

dentlichen Parlamentssessionen, wird der neue Newsletter 

über die laufenden oder kürzlich abgeschlossenen Projekte 

und Arbeiten der FMH informieren. Beim ersten Versand An-

fang Juni bedienen wir sämtliche Mitglieder, über deren E-

Mail-Adressen wir verfügen. Falls Sie dann auf die neue und 

kostenlose Informationsdienstleistung verzichten möchten, 

besteht jederzeit die Möglichkeit, sich abzumelden.

SGIM-Jahresversammlung 2015 in Basel

Die FMH, der Schweizerische Ärzteverlag EMH und 
die FMH Services heissen Sie gerne an der 83. SGIM-
Jahresversammlung am gemeinsamen Stand will-

Informationen zu Weiterbildung, medizinischen Publikationen, Praxisgründung –  

dies und vieles mehr an der SGIM-Jahresversammlung in Basel.
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